
 
 

Wochenblatt der Pfarrei Herz Jesu München  
20.04.2024 – 28.04.2024 
Dummes oder kluges Schaf? 
 

„Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt setzt sein Leben ein für die 

Schafe. Ich bin der gute Hirt. Ich kenne die Meinen, und die Meinen 

kennen mich, wie mich der Vater kennt und ich den Vater kenne; 

und ich setze mein Leben ein für die Schafe.“  

(Joh 10, 11.14-15) 

 

 
 

 

 

 

Zu den kraftvollen Bildern der Jesusbewegung, die wir Kirche nennen, gehört wie ein kostbarer Schatz 

das Bild vom guten Hirten: Jesus, der gute Hirt, der sich um seine Schafe kümmert, um sie weiß und 

der ihnen nachgeht. Jesus, der keine und keinen im Stich lässt und niemanden verloren gibt. Damit 

erinnert Jesus an die Sorge Gottes für die Menschen. 
 

Doch tröstet das und hilft uns das? Wer gibt uns heute Sicherheit und Schutz, gerade auf dem 

Hintergrund der Erfahrung, dass genau das in der Kirche auf übelste Weise verraten wurde? 
 

Wer ist ein guter Hirt? Seine Stimme ist dabei wichtig. Er kennt die Einzelnen und ruft jede und jeden 

beim Namen. Und sie erkennen ihn am Klang seiner Stimme und folgen ihm. Mit diesem Bild von 

Vertrauen und Bindung ist auch Verantwortung füreinander verbunden.  
 

Kann ich mich so auf jemanden verlassen, ihm so vertrauen? Und werden die, die sich Hirten oder 

Oberhirten nennen, ihrer Verantwortung gerecht?  
 

Wenn wir uns auf Jesus, den guten Hirten, einlassen, bleiben wir nicht automatisch verschont von 

Krankheit, Elend, Tod oder auch Krieg. Aber wir vertrauen auf die Zusage des guten Hirten: Ich gehe dir 

voraus, ich bleibe an deiner Seite, ich gehe mit dir durch die Gefahren hindurch.  
 

Der moderne Mensch will nicht das willenlose Schaf einer Herde sein. Eine Verkündigung, die sich 

begnügte mit der Aufzählung von Geboten und Verboten, führte zu dem Gefühl, dass der christliche 

Glaube unfrei macht, und viele Menschen lösten sich aus dieser empfundenen Unfreiheit. Aber nicht 

jeder Hirt ist ein Tyrann, und nicht immer ist ein Leben, in dem ein anderer für mich sorgt, ein Zustand 

der Unfreiheit.  
 

Wer sich in den Händen des guten Hirten weiß, wie ihn das Evangelium umschreibt, muss nicht um 

seine Freiheit fürchten. Dieses biblische Bild möchte ein Gefühl der Geborgenheit vermitteln. Und der 

hier beschriebene Gott ist ganz offensichtlich nicht ein Machtbesessener, sondern dieser Gott ist ein 

Liebender, ein Sorgender, ein Aufmerksamer. Und davon können wir nie genug bekommen.  
 

 

Pfarrer Raphael Steinke in St. Laurentius  



 

GOTTESDIENSTORDNUNG vom 20.04.2024 – 28.04.2024 

 

Samstag, 20.04. Samstag der 3. Osterwoche 

 17:15 Rosenkranz 
 17:15 Beichtgelegenheit 
 18:00 Heilige Messe (Vorabend) 

+ Wolfgang Meyerle 
 

Sonntag, 21.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

  1. Lesung: Apg 4, 8-12; 2. Lesung 1Joh 3, 1-2;  
  Evangelium: Joh 10, 11-18  
 10:30 Heilige Messe 
 10:30 Kinderkatechese 
 

Montag, 22.04. Montag der 4. Osterwoche 

 17:15 Rosenkranz 
 

Dienstag, 23.04. Hl. Georg, Märtyrer und hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote 

 17:00 Wort Gottes Feier im Seniorenstift Neuhausen 
 17:15 Rosenkranz 
 

Mittwoch, 24.04. Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 

 8:30 Heilige Messe 
nach Meinung 
+ Genoveva Fuchs 

 17:15 Rosenkranz 
 19:30 Kontemplatives Beten 
 

Donnerstag, 25.04. HL. MARKUS, Evangelist 

 17:15 Rosenkranz 
 

Freitag, 26.04. Freitag der 4. Osterwoche 

 8:30 Heilige Messe 
nach Meinung 
+ Melitta Hinkelmann 
+ Josip Vugrenic 

 17:15 Rosenkranz in der Winthirkirche 
 
 



Samstag, 27.04. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

 11:00 Taufe von Livia Sophia Teufel 
 17:15 Rosenkranz 
 17:15 Beichtgelegenheit 
 18:00 Heilige Messe (Vorabend) 

+ Walter Huggler 
+ Antonio Damosceno 

 

Sonntag, 28.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

  1. Lesung: Apg 9, 26-31; 2. Lesung 1Joh 3, 18-24;  
  Evangelium: Joh 15, 1-8  
 10:30 Feierliche Feier der Erstkommunion 
 10:30 Kinderkatechese 

VERANSTALTUNGEN 
 

Offene Tore – Kirchenführung am Sonntag, 21. April um 19:00 Uhr 
Alles schwebt – Illusion und Effekte für das Göttliche 
 

Offene Tore – Orgelkonzert am Sonntag, 28. April um 19:00 Uhr 
Andreas Götz spielt Werke von J.S-  Bach, Franz Liszt, Olivier Messiaen und Jean Langlais 
 

Offene Tore – Kunst am Sonntag, 05. Mai um 19:00 Uhr 
Expanding Time  
Eine interkulturelle und interreligiöse Klangperformance mit Sema-Tanz 
Bei allen diesen Veranstaltungen öffnen bei geeigneter Witterung die großen Tore um 18:30 
 

Fairer Handel 
Am Samstag, 20. April 2024 und Sonntag, 21. April 2024 werden wieder vor und nach den 
Gottesdiensten Produkte aus dem „Fairen Handel“ zum Verkauf angeboten. 
 

Herz Damen 
Treffen am Dienstag, 23. April 2024 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus (Eingang Amortstr.) 
Thema des Abends: Die Schöpfung bewahren. Austausch über die praktische und achtsame 
Umsetzung im Alltag auch im Kleinen und mit wenigen Mitteln 
 

Ü60 Treffen 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einem unbeschwerten und anregenden Nachmittag am 
Mittwoch, den 24. April 2024 um 14:00 Uhr im Pfarrheim EG (Winthirstr.25). 
 

Herz ist Trumpf  
Am Mittwoch, den 24. April 2024 treffen sich um 19:30 Uhr wieder Schafkopfspieler zu Spiel und 
Austausch im Pfarrheim. (Winthirstr. 25) EG 

Ascending Voices 9. Mai 19 Uhr 
Das Herzensprojekt unseres Kirchenmusikers, Ascending Voices, ist wieder zu hören. Das diesjährige 
Konzert steht unter dem Thema „LIBERA“ -Vokalmusik, Orgel & Obertongesang, Rezitation, 
Klanginstallation und Improvisation- 
Orgel: Andreas Götz, Obertongesang: Matthias Privler, Rezitation: Gabi Schnelle 



Karten über München Ticket oder an der Abendkasse 

KONTAKT 
 

PFARREI HERZ JESU – Romanstr. 6 – 80639 München – Telefon (089) 13 06 75-0  
Fax (089) 13 06 75-26 – herz-jesu.muenchen@ebmuc.de – www.herzjesu-muenchen.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag und Donnerstag     09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag und Freitag     13:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen 
 

Spenden und Kirchgeld Liga Bank München IBAN DE23 7509 0300 0002 1432 16 
 

PFARREILEBEN 
 

Erstkommunion 
Am 28. April werden 22 Kinder zum ersten Mal die Kommunion empfangen. Wir bitten Sie 
alle heute schon um Ihr Gebet und Ihr Mitgehen und – feiern. 
 

Die Lange Nacht der Musik am Samstag, 11.05.2024 
Auch unsere große Woehl – Orgel ist Teil dieser musikalischen Nacht. Zu Gast bei uns in der Herz 
Jesu Kirche ist der Domorganist Ruben J. Sturm. In einem halbstündlichen Konzert sind Werke von 
Vivaldi, Albinani, Lemare, Piazzolla und von Ruben J. Sturm zu hören. 
Die erforderlichen Eintrittsbänder für diese stadtübergreifende Veranstaltung zum Preis von 20,00 
Euro (inkl. MVG-Shuttlebusse) können Sie am Veranstaltungsort oder bei uns im Pfarrbüro erwerben. 
Auch wenn Sie an anderen Orten teilnehmen, kaufen Sie gerne das Eintrittsband vorab bei uns, 
Teile der Einnahmen verbleiben in der Pfarrei 
 

Neuer Pfarrbrief 
Unser Pfarrbrief wird in Kürze versandt. Auf der Homepage ist er schon zu lesen. 
 

Chorgemeinschaft und Kinderchor Herz Jesu 
Jeden Dienstag, außer in den Ferien, Proben unserer Chorgemeinschaft um 20:00 Uhr im 
Pfarrsaal. 
Unser Kinderchor probt jeden Donnerstag außerhalb der Schulferien um 16:30 Uhr im 
Pfarrheim (Winthirstr. 25). Neueinsteiger: innen haben jede Woche um 16:15 Uhr die 
Möglichkeit zu einem kurzen Kennenlernen und Vorstellen bei Andreas Götz   
 

Ehrenamtsfest 
Ehrenamtliche der Pfarrei sind auch in diesem Jahr zum Dank- und Gesprächsabend 
(Samstag, 27. April 2024 ab 18 Uhr) eingeladen. Sollte jemand sich noch nicht angemeldet 
haben, bitte gerne im Büro machen. Und sollten wir vergessen haben, jemanden 
einzuladen, bitte auch unbedingt melden 
 

Neue Postkarte 
Am Schriftenstand gibt es eine neue Postkarte mit den dieses Mal halb geöffneten Portalen 
unserer Kirche. Wer mal wieder wem schreiben möchte … Stückpreis sind 50 Cent. 

mailto:herz-jesu.muenchen@ebmuc.de
http://www.herzjesu-muenchen.de/

